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Das Abenteuer von Shoscombe Old Place
EINE SHERLOCK HOLMES GESCHICHTE VON A. CONAN DOYLE
(«öblufD

Ë3 roar eine pccïjfcfjiuarjc Sîadjt. SJÎafon

füfjrte unê über rocitc Sîafettflâdjcn, biê fteit)

ein bunîleï Umrtjj, ber ftd; atê bic alte Sta--

pelle ertoics, bor unê erbob. SBir traten
bureb bic bcrfaïïcuc Deffnung, roeldje etnft
baê portât getoefen Inar, unb unfer gfüljter
nabm feinen SBeg nadb ber ßefe beê ®c»

bâubeë, too ein paar ©tttfen fjinunter in
bic ©ruft führten, inbem cr jroifdjen Raufen
Hon lofem SJÎauertoerf fjcrumftolpcrtc. ßr
entjünbetc ein ©trcidjljolj, tooburdj ber bii»

ftere unb mit Scidjengerudj gcfcfjtoättgertc
oorübergcfjcnb fdjroadj erkudj»
tet rourbe. Sin ben atten bröf
fcligen SBänben bon tob be»

fjauenen ©teilten ftanben lange
Sîetfjett bon ©argen überein»
anber gefdjidjtet. ïeilê toaren
ce Siïïci», teilê ©teinfärge, bie

auf ber einen ©cite ber ©ruft
biê unter baê getoölbte, mit
©raten berfebene SDadj, toeldjeê
fid) in ber dunfelbeit über un»
feren köpfen berlor, aufgeftap»
pclt roaren. ftolmeê blatte feine
Sateruc entjünbet, toeldje einen
bünnen, fladcrttben, gelben
Stdjtfegel auf baê traurige
23ilb roarf, $Ijrc ©tratjlen rour»
beit bon ben Sîamenêplatten,
bon benen biele mit bem ©reif
unb ber Slbelêfrone biefer at»

ten $am'l'c gefdjmücft toaren,
toefdfjc ifjre SBürben felbft bi§
an bie Sßforte beê ïobeê trug,
jurücfgetoorfen.

©ic fagten, baf? fidj fiier
Änodjen befanben, SJÎr. SJÎafon.
können ©ie unê biefe jeigen,
ebe ©ie geben?"

.ftier in biefer ßefe liegen
fic." 2)er Trainer trat einen

©djritt jur ©eite uttb ftanb in
fpradjlofer ttcberrafdjuttg, nadjbem .ftolmeê
bie bejeidjnete ©teÏÏc abgeleudjtet blatte.

©ic ftnb fort," fagte er nadj einer SBeile.

2)aê fjatte icfj ertoartet," rief «ftolmeê
auê. fta) nebme an, bafj ibre Sffcfje in beut

Ofen fein roirb, in bem fdjon borber ein
Seit ber Änodjcn berbrannt rourbe."

Sfber roarum um aïïeê in ber SBelt ber-
brennt jemanb Snodjen eineê SJÎanneê, ber
fdjon taufenb Saljre tot ift?" fragte ^ofjn
SJÎafon.

2)aê ift'ê, toaë toir fjier auêfinbig madjen
Inoïïen," antwortete ftolmeê. SBir roerben
bieïïeidjt lange fudjen müffeit, aber roir
braudjen ©ie nidjt aufhalten, roir roer»
ben bic Söfung beê Sîâtfelê bor SJtorgen»

grauen gefunben fjaben."
Sîacfjbem unê $ofjn SJÎafon berlaffen

fjatte, madjte fidj ftolmeê an bie Slrbeit, in»
bem cr bte ©ärge febr forgfältig unterfudjtc.
ßr begann mit einem fefir alten ©arg in
ber SJcttte, roefdjer anfdjeinenb angelfädjfifdj
roar unb nabm ftd) bann eine lange Steifjc

bon ttormanitifdjcu ftttgoê unb Dboê bor.
©rijlicjjlidj fantcit toir 31t beu ©ärgeu beê

18. ^afjrfjitnbcrtë, bie ©ir SBilliamè uub
©tr Tenis galbcrë ©ebeinc enthielten. Un»

gefäfjr eine ©tunbe fpäter fam .ftotineê an
einen 33Ieifarg, ber aufrcdjt am (Sube beê

©etoôlbeë ftanb. ftà) bernafjm feinen frfjtoa»
djen i'titëruf ber ©cnugtititng, uttb feiue etK*

gen, aber jroecfboïïen Seroegungen berricten
mir, bafj er fein QM erretdjt fjatte. SJÎit

feiner Sttpc mufterte cr eifrig bic ßefeu bes

fdjtoereri Tccfcfë. Tann nafjm cr ein tutjeê
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fötafon fütjrte unê über wette SRafenflâ'djen, bië ftd) ein bunfler Umriß,
alê bie alte ÄapeUe emneê, »or unê erfjob.

Skccfjcifeit auê feiner Safdje uub fdjob eê

in eine ©palte, tooburdj fidj ber 3>ccfel beë

©argeê, ber nur burdj ein paar klammern
befeftigt 51t fein fdjien, löfte. SJÎit reifjeitbcin
jerrettben Älang gab ber ®ecfel ettoaê nad),
aber faum toar er ettoaê getjobett, tooburdj
ein ïeil beê $itïjalteë beê ©argeê ficfjtbar
rourbe, aie eine unborfjergefcljcuc Unter»
bredjung eintrat.

2)eutlidj bcrnafjmen luir in ber .ftapeïïe
über unê ïritte. Êê toar ber fidjere, fd)ncïïc
©djritt eineê SJÎenfdjen, ber mit einem be»

ftimmten S^orfafs ïam unb ganj genau bat
93oben fannte, auf bem er fidj befanb. Stn
Sidjtfdjein beleitdjtete bie Sreppe, uttb einen
Sfugeublicf fpäter ftanb ein ÜDlattn mit einer
Sateruc in ber ftanb tm Sîaljmcu beë gotifdjen
SSogengangeê. (©icfjc S3ilb folgenbe ©eite.)
Ë§ toar eine fcfjrccftidje ©eftalt, ungefjettcr
bon JJigur unb grimmigem Sfttëfefjcn. ®er
©djcitt ber grofjen ©tallaterne, toefdje ber
23cfud)er bor ftdj emporïjob, jcigte unê ein
Ijarteê ©efidjt mit boïïem ©djnttrrbart uub
lbilbcn Stugen, bie jebe Xifdje beë ©etoolbeê
abfudjtctt unb fidj fcfjltepd) mit töblirijcm
©tarren auf meinen ©cfäfjrten unb mid)
Ijefteten.

SBer sunt Ïeufel ftnb ©ie?" "brüllte cr

(IRottbrui tetboten.)

unë an. Itnb toaë Ijaben ©ic auf meinem
Wrunb unb SSoben ju fudjen?" S)ann, afê
ftolmeê feine Slnttoort gab, trat er jtoei
©djritte bor uub fjob feinen fdjroeren ©pa»
-jierftoef. ftören ©ic, toaê idj fage?" fdjrie
er. SBer finb ©ie? SBaë ntadjeu ©ic fjier?"
Wcfätjrlirij fafj eê auë, tote er mit feinem
©toef in ber Suft fjcruntfudjicftc.

Stber attftatt jurücfjufdjrccfcu, fdjritt ftol»
meë ifjnt entgegen. Studj idj fjabe eine

3?rage an ©ic 311 ridjteu, ©ir Stöbert",
fagte cr itt feinem finfterften Ion. SBer

ift bieê? Itnb toie fommt ber

Seid) natu tjierfjer?"
Gcr brefjte fidj um unb rifj

ben ©argbccfcl tjinter fidj auf.
ftm ©djeinc ber Satcrnc fatj idj
einen Seidjnam, bon Äopf biê
ftu% in ein Safen getoicfelt, mit
furdjtbaren, Ijcjenfjaftctt ©c»

ftcfjtëgiigen, auê benen Sîafe nnb
Äinn fjcrborfprangen. ®ie trü»
ben, glafigen Sfugen ftarrten
anê einem entfärbten uub ber»

fdjrumpften ©eficfjt.
S)er 23aron toar mit ehum

©djrei jurücfgetaitmelt unb
ftüfste fid) gegen einen ©tein»

farfopljag.
SBober toiffen ©ie bieê?"

fdjrie er. llnb bann in feine
toilbe Sfrt jurûrffaïïenb: SBaë
gebt ©te baê an?"

3Jîein Sîame ift ©fjcrlocf ftoï»

meê", fagte mein Begleiter. Gcr
bürfte $t)nen nicfjt unbefannt
fein. Sfuf jeben ftatt, mein S3c»

ruf ift, Skrftöfje gegen baê ©c»

feÇ aufjuflären. 6ê fdjeint mir,
bafj ©ie biel m beranttoorteit
fjaben."

©tr Sîobert ftarrte einen Sltt»

gcttblicî bor \itt) tjin, aber ftoL
meë rufjige ©timme unb fein fufjlcë, fidjc»

reë Stuftreten berfefjften ifjrc SBirfung nidjt.

S5ei ©ott, SJÎr. ftofmeê, icf) babe fein

Skrbredjeit begangen. ®er ©djein fpridjt
gegen mtd), baë gebe icfj 51t, aber icf) fonnte

nrajt anbcrê fjaitbeïn."
©ê foïïte midj freuen, toenn eë fo toäre,

aber idj fürdjte, $t)rc Erffärungen geboren

bor baë gorum ber ^ßolijei."
©ir Sîobert juefte feine breiten ©ctjultent.

,,©ut, toaê fein mufj, mufj fein. Äommen
©ie mit in baê ftauê, unb urteilen ©ic

felbft über ben ftall."
ßine SSiertclftunbe fpäter befanben toir

unê in einem Sîaum, ben id) nad) ben Sîei»

fjen bon glättynbctt Klinten, bie fjinter
©laêtûrcit in SBaffenfdjränfen ftanben, ju
urteilen, für baë SBaffenjimmcr beê alten

ôaufeê fjieft. ®er Sîaum toar befjaglidj ein»

geriajtet, uub bier berltcfj unê ©ir Stöbert.

Sfber balb fefjrtc er mit jtoei Begleitern 31t»

rücf. ßä toar baê blüfjenbc junge SBeib, toel»

djeê toir in ber Äutfdje gefefien fjatten unb

ein ffeiner SJÎann mit berfdjlagcncm ®e*

fidjt, baê einen unangenehmen, biiitcrliftig1'"
ßinbrud macfjte. 3)iefc beiben SJÎenfdjen tru»

gen ein 33enef)tnen gänglicrjer SSertoirrung

jut ©djau, roeldjeë jeigte, baf? ber Sharon

ber ftd)

Das ^denieuer von 8k0800inde Old
sii tV I? 8 « k K I. 0 c X » 0 I. IVl k? 8 eiisci^ic»'!'!! V 0 n ^. c 0 tV ^ ^ vovi.^
(Schluß)

Es war eine pechschwarze Nacht. Mason
führte uns über weite Rasenflächen, bis sich

ein dunkler Umriß, der sich als die alte
Kapelle erwies, vor uns erhob. Wir traten
durch die verfallene Oeffnung, welche einst
das Portal gewesen war, nnd unser Führer
nahm seinen Wcg uach der Ecke des

Gebäudes, wo ein paar Stufen hinunter in
die Gruft führten, indem er zwischen Haufen
von losem Mauerwerk hcrumstolpertc. Er
entzündete ein Streichholz, wodurch der
düstere und mit Leichengeruch geschwängerte
vorübergehend schwach erleuchtet

wurde. An den alten brok
keligen Wänden von roh be-

hauenen Steinen standen lange
Reihen von Särgen übereinander

geschichtet. Teils waren
es Blei-, teils Steinsärge, die

auf der eincn Scite der Gruft
bis unter das gewölbte, mit
Graten versehene Tach, welches
sich in der Dunkelheit über
unseren Köpfen verlor, aufgestap-
pelt wareu. Holmes hatte seine
Laterne entzündet, welche einen
dünnen, flackernden, gelben
Lichtkegel auf das traurige
Bild warf. Ihre Strahlen wurden

von den Namensplatten,
von denen viele mit dem Greif
ilnd der Adelskrone dieser
altcn Familie geschmückt warcn,
welche ihre Würden selbst bis
an die Pforte des Todes trug,
zurückgeworfen.

Sie sagten, daß sich hier
Knochen befänden, Mr. Mason.
Können Sie uns diese zeigen,
ehe Sie gehen?"

Hier in dieser Ecke liegen
sie." Der Trainer trat einen
Schritt zur Seite und stand in
sprachloser Ueberraschung, nachdem Holmes
die bezeichnete Stelle abgeleuchtet hattc.
Sie sind fort," sagte er nach einer Weile.

Das hatte ich erwartet," rief Holmes
aus. Jch nehme an, daß ihre Asche in dem

Ofen sein wird, in dem schon vorher ein
Teil der Knochen verbrannt wurde."

Aber warum um alles in der Welt ver-
brennt jemand Knochen eines Mannes, der
schon tausend Jahre tot ist?" fragtc John
Mason.

Das ist's, was wir hier ausfindig machen
wollen," antwortete Holmes. Wir werden
vielleicht lange suchen müssen, aber wir
brauchen Sie nicht aufzuhalten, wir werden

die Lösung des Rätsels vor Morgengrauen

gefunden haben."
Nachdem uns John Mason verlassen

hatte, machte sich Holmes an die Arbeit,
indem er die Särge sehr sorgfältig untersuchte.
Er begann mit einem sehr alten Sarg in
der Mitte, welcher anscheinend angelsächsisch
war und nahm sich dann eine lange Reihe

von normannischen Hugos und Odos vor.
Schließlich kamen wir zn den Särgen des

l8. Jahrhunderts, dic Sir Williams und

^ir Tcuis Falders Gebeine enthielten.
Ungefähr einc Stnndc später kam Holmes an
einen Bleisarg, der aufrecht am Ende des

Gewölbes stand. Jch vernahm seinen schwachen

Ansrnf dcr Genugtuung, nnd seine

eiligen, aber zweckvollen Bewegungen verriete»
mir, daß er sein Ziel erreicht hatte. Mit
seiner Lupe musterte er eifrig die Ecken des

schweren Deckels. Dann nahm cr cin kurzes

weiset
aUe mit Kopp izt lias àràdtll'eue rote

8ààk iXoràcii « kìl.Sil

Mason führte uns über weite Rasenflächen, bis sich ein dunkler Umriß,
als die alte Kapelle erwies, vor uns erhob.

Brecheisen aus seiner Tasche uud schob es

in eine Spalte, wodurch sich der Deckel des

Sarges, dcr uur durch eiu paar Klammern
befestigt zu scin schien, löste. Mit reißendem
zerrenden Klang gab der Deckel etwas nach,
aber kaum war er etwas gehoben, wodurch
ein Teil des Inhaltes des Sarges sichtbar
wurde, als eiue unvorhergesehene
Unterbrechung eintrat.

Deutlich vernahmen wir in der Kapelle
über uns Tritte. Es war der sichere, schnelle

Schritt eines Mcnschcn, der mit einem
bestimmten Borsatz kam und ganz genan den
Boden kannte, auf dem er sich befand. Ein
Lichtschein beleuchtete die Treppe, und einen
Augenblick später stand ein Mann mit einer
Laterne in der Hand im Rahmen des gotischen
Bogenganges. (Siehe Bild folgende Seite.)
Es war eine schreckliche Gestalt, ungeheuer
von Figur und grimmigem Aussehen. Der
Schein der großen Stallaterne, welche der
Besucher vor sich emporhob, zeigte uns ein
hartes Gesicht mit vollem Schnurrbart nnd
wilden Augeu, die jede Nische deS l^cwölvcs
absuchten nnd sich schließlich mit tödlichem
Starren ans meinen Gefährten nnd mich
hefteten.

Wer zum Teufel sind Sie?" brüllte er

(Nachdruck vcrbà.)
uus an. lind Was haben Sie auf meinem
Gruud und Boden zu sucheu?" Tann, als
Holmes keine Antwort gab, trat cr zwci
Schritte vor und hob seinen schweren
Spazierstock. Hören Sie, was ich sage?" schrie

cr. Wer sind Sie? Was machen Sie hicr?"
Gefährlich sah cs aus, wic er mit seinem
Stock in der Luft herumfuchtelte.

Aber anstatt zurückzuschrcckcu, schritt Holmes

ihm entgegen. Auch ich habe eine

Fragc an Sie zu richten, Sir Robert",
sagtc er in seinem finstersten Ton. Wer

ist dies? Und wic kommt dcr

Lcichnam hierher?"
Er drehte sich um und riß

den Sargdeckel hinter sich auf.

Im Scheine dcr Latcrne sah ich

eincn Leichnam, von Kopf bis
Fnß in cin Laken gewickelt, mit
furchtbaren, hexenhaften
Gesichtszügen, aus denen Nase und
Kinn hervorsprangen. Dic
trüben, glasigen Augen starrten
aus einem entfärbten und
verschrumpften Gesicht.

Der Barou war mit ein.mi

Schrei zurückgetaumelt und
stützte sich gegen einen
Steinsarkophag.

Woher wissen Sie dies?"
schrie er. Und dann in seine

wilde Art zurückfallend: Was
geht Sie das an?"

Mein Name ist Sherlock
Holmes", sagte mein Begleiter. Er
dürfte Ihnen nicht unbekannt

sein. Auf jeden Fall, mein Beruf

ist, Verstöße gegen das Gesetz

aufzuklären. Es scheint mir,
daß Sie viel zu verantworten
haben."

Sir Robert starrte einen
Augenblick vor sich hin, aber Hvlmes

ruhige Stimme und sein kühles, sicheres

Auftreten verfehlten ihre Wirkung nicht.

Bei Gott, Mr. Holmes, ich habc kein

Verbrechen begangen. Der Schein spricht

gegen mich, das gebe ich zu, aber ich konntc

nicht anders handeln."
Es sollte mich freuen, wenn es so wäre,

aber ich fürchte, Ihre Erklärungen gehören

vor das Forum der Polizei."
Sir Robert zuckte seine breiten Schultern.

Gnt, was sein muß, muß sein. Kommen
Sie mit in das Haus, und urteilen Sie

selbst über den Fall."
Eine Viertelstunde später befanden wir

uns in einem Raum, den ich nach den Reihen

von glänzenden Flinten, die hinter
Glastüren in Waffenschränken standen, zu

urteilen, für das Waffenzimmer des altcn

Hauscs hielt. Der Raum war behaglich
eingerichtet, und hier verließ uns Sir Robcrt.
Aber bald kehrte er mit zwei Begleitern
znrück. Es war das blühende jnnge Weib, welches

wir in der Kutsche gesehen hatten und

ein kleiner Mann mit verschlagenem
Gesicht, das einen nnangenehmen, hinterlistig'-"
Eindrnck machte. Diese beiden Menschen trugen

ein Benehmen gänzlicher Verwirrung
zur Schau, welches zeigte, daß der Baron

der sich



(Sin 9Jîann mit einer ßaterne in ber £cmb fianb im SRafimen beê gotifdjen 33ogengangeê.

noef) feine Qeit gebabt batte, ibnen ju er»
flären, toelcfjen Sauf bie Singe genommen
batten.

£>ier," fagte ©ir Robert mit einer §anb»
betoegung, finb SJÎr. unb SJîrê. Sîorlett.
SJîrê. ^îorlett ift unter ibrem SJÎâbdjcnna»
meu Gcbanê metjrere $afjre bte bertraute
gofe meiner ©djtoefter geroefen. ftet) babe
bte beiben fjierfjer gebradjt, toeil tdj ber Stn»
ftebt btn, bafj eê baê befte ift, bie nacftett
ïatfadjen ju enttjüllen, unb biefe beiben
Seute ftnb bie etnjigen 3eu9ert auf oer SBelt,
toeldje meine Sluêfagen beftätigeu fönnen."

ft\t baê nottoeubig, ©ir Sîobert? £>abeu
©te überlegt, toaê ©ie tun toolteu?" fdjrie
bie grau.

SBaê mtd) anbelangt, fo lefjne icb, jebe
93eranttoortung ab", fagte ibr Èbemamt.

©tr Sîobert toarf ifjm einen S3licf ber 93er»

acfjtung ju. ftà) übernehme jebe Sîerant»
toortuug," fagte er.

«Sîun, SJÎr. §oImeê, beraetjmeu ©ie bie
genaue Sarftelutng beê ©actjberfjaltê. ©te
ftnb augenfdjetnltdj fetjr toeit in meine Stn»

gelcgenfjeiten etngebrungen, fonft tjätte ià)
©ie nidjt bort gefunben, too td) ©ie fanb.
Safjer toiffen ©ie aud) fdjon atter SBatjr»
fcbeinlicbleit nad), bafj icfj ein ^ferb jum

Setbtj laufen laffe, unb bafj aUeê bon mei»
nem Erfolg abfjängt. SBenn ià) getoiune,
ger)t aïïeê gut. SBenn ià) berliere baran
barf td) nicfjt benïen."

ftà) bin im 33ilbe", fagte §oImeê.
ftà) bin bott meiner ©djtoefter, Sabtj

23eatrice, pefuniär abfjängig. Stber eê ift
allgemein befannt, bafj fie nur ben Sîiepraucb
am §errenftt^ t)at. SBaê mtd) anbelangt, fo
bin ià) tief berfdjulbet unb bollftänbig tn
ben §änben ber "©elbberteifjer. S3cim Slb»

leben meiner ©djtoefter tourben meine ©lätt»
biger toie eine ©djar ©eier über mid) ber»
fallen. Sllleë toürbe mit 33eftfjlag belegt toer»
ben, meine ©täHe, meine Sßferbe furj
aUeê. Sîun, SJÎr. §otmeë, meine ©djtoefter
ft a r b gerabe bor einet SBod)e."

llnb ©ie tjielten eê get)eim?"
3Baê follte ià) madjen? ftà) ftanb ange»

ftdjtê beê bollftättbigen Sîuinê. SBenn id)
ben Zoo metner ©djtoefter nur brei SBodjen
bertjeimlicben fonnte, toürbe alleê gut gefjen.
Ser Gcfjemann ifjreë SJÎâbcfjenê biefer
SJÎann fjier tft ©djaufpteter. Gcê fuljr
unê burd) ben $obf eê fufjr mir burdj
ben Äopf bafj cr für biefe furje gett
meine ©djtoefter perfoniftjieren fönne. Gcr,

braudjte fidj nur täglid) im SBagen jur ©ba»
jterfafjrt ju jeigen, benn niemanb, aufjer
iljrem SJÎâbdjen, betrat iljr gimmer. Saê
toar nicbt fdjtoer ju betoerfftelligen. SJceine

©djtoefter ftarb ganj plöglidj fie befam
einen £erjfcblag."

Saê ju entfdjeiben toirb ©adje ber ju»
ftänbigen 23efjörben fein. SBaê tuten ©te,
nadjbem itjre ©djtoefter geftorben toar?"

Ser Seidjuam fonnte nidjt in ibrem
Limmer bleiben. ftn ber Scadjt nadj tfjrem
£obe trugen Sîorlett unb idj ifjn nadj bem
alten 33rumtenfjaufc, toelcbcê feit langem
nidjt meljr benutzt toirb. jebodj iljr Sieb»
lingêljuub berfolgte unê unb fjeulte beftän»
big bor ber Ziix, fo bafj eê nötig toar, einen
anberen Sßlatj auêfinbig ju madjen. ftà) ber»
fdjenfte ben ©baniel, uub toir bradjten ben
Seidjnam in bie Äircbengruft. Sarin tag
feine Sjerlet^ung ber Sßietät, SJcr. £>olmeê.
fta) babe ntdjt baê ©efüfjl, ber Soten Un»
redjt getan ju fjaben."

SJctr erfdjeint ftbx 23enefjmen unent»
fdjutbbar, ©tr Sîobert."

Ser 23aron fdjüttelte ungebulbig ben

Äopf. Sßrebigen ift leidjt", fagte er. SSiel»
leidjt toürbett ©ie anberê urteilen, toenn
©ie fidj in meiner Sage befunben tjätten.
SJÎan fann nidjt alle feine Hoffnungen unb
alle feine Sßläne im letzten Stugenblief fcfjci»
tern feljen, ofjne ben SSerfudj ju madjen,
bie .Uataftrophe ju berfjinbem. Gcê fdjien
mir burdjauë fem utttoürbiger 3tuljebla|,
toenn toir bie Seidje meiner ©djtoefter für
einige geit in ben ©arg einer ber 33orfafj»
ren itjreê (Sljemanneê legen toürben, too bic
©ruft nodj geheiligter Sioben ift. SBir öff»
neten einen foldjen ©arg, entfernten ben
Qnljalt unb betteten fie in benfelbcu, toie
©ie ja gefeb.cn Ijaben. Sie alten Ueberrefte,
bie toir bem ©arg entnaljmeu, fönnten toir
natürlidj ntdjt auf bem S3oben ber ©ruft
liegen laffen. Sîorlett unb idj fdjafften fie
fort, unb cr ftieg bei Sîadjt fjinunter unb
berbrannte fie im Dfen ber gctttralljeijung.
Sas ift ber ©adjberfjalt, SJÎr. jointes; toie
©ie mtdj aber baju bringen fönnten, jfjnen
baê alleê ju crjätjten, ift mir unerflärlicfj."

§ottneê fafj eine SBeile in ©ebanfen ber»
funfen. ftbxe ©efdjidjte tjat einen fleinen
geljler, ©ir Sîobert", fagte er fdjiiepcfj.
ftt)xe SBetten, unb bamit ftfyxt gufuttftê»
Ijoffnungett, toürben bodj nidjt beeinflufjt
luerbcn, toenn ftbxc ©läubiger ftb)x 33er»

mögen mit S3efdjlag belegen toürben."
Sas Sßferb geljört jum Siermögen. SBaë

fümntern bie iBlutfauger ftdj um meine
SBetten.- ©ie toürben eë toatjrfdjeinliclj über»
baupt nidjt laufen laffen."

©ir Sîobert," fagte jointes, fidj ertje»
benb, ber ftatt mufj natürlidj ber Sßolijei
gemelbet toerben. Gïê toar meine Sßflidjt, ifjn
aufjuflärett. SBaê ftb)xe SJÎoral ober ftb]x
Sjerfjalteu anbelangt, fo bin tdj ntdjt be»

rufen, Ijierüber ftbx Sîtctjter ju fein, eê ift
gteidj SJÎitterttadjt, SBatfon, unb tdj benfe,
toir madjen unë auf beu SBeg nadj unferem
befdjcibenen Sîadjtquartier."

Gcê ift jefej allgemein befannt, bafj biefe
eigenartige Gcpifobe einen glüdlictjeren Sluë»

gang naljm, alê ©ir Sîobertê §anblungs»
toeife eë berbieut Ijätte. ©boêcombe grince
getoanit baê Serbtj. Sem glüdlidjen Citgen»
tümer bradjte baê Sîenneu adjtjigtaufenb
Sßfunb in SBetten ein. Sie ©läubiger, bie

fidj burdj bic Sluêfidjt, bie baë Sîennen bot,
biê jur Gctlebigung beêfelben fjatten beru»
Ijigen laffen, berloren nidjtê, ja, eê blieb
nodj genug übrig, um ©ir Sîobert eine ber»

Ijâltniêmâfjtg günftige Sebenêpofition ju
fdjaffen. ©otoofjl ber ©taatëatttoalt alê audj
bie Stidjter betradjteten bie .'panblungëtoeife
beê SSaronë im milben Sidtjte, benn er tourbe
nidjt beftraft, fonbern er erfjielt nur einen
93ertoeiê, bafür, bafj er ben plöt^lidjen Xob
feiner ©djtoefter nidjt redjtjeitig jur Stnjeige
gebradjt tjatte.

Sie aufreibenbe Qeit Ijätte auf beu GCIja»

rafter ©ir Sîobertê einen Ijcilfamen Ëin»
flufj geljabt. ©ein Seben betoegte fidj bon
ba an in geregelten unb ruljigen ©teifen
unb enbete in ebrenbollem Slnfefjen.

(gnbe.)

*
ßieber hebelfpalter!

Getne Sujerner geitung jetitett bie Sîadj»

ridjt, baij in Orbe ein Saftauto gegen einen

Seitungêmaft geftofjeu ift, Ser betrunfene
Safttoagen". SBer fjat ben Safttoagen fo be»

foffen gemadjt? Çoffenttidj nidjt ber GCfjauf»

feur?
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Ein Mann mit einer Laterne in der Hand stand im Rahmen des gotischen Bogenganges.

noch keine Zeit gehabt hatte, ihnen zu
erklären, welchen Lauf die Dinge genommen
hatten.

Hier," sagte Sir Robert mit einer
Handbewegung, sind Mr. und Mrs. Norlett.
Mrs. Norlett ist unter ihrem Mädchennamen

Evans mehrere Jahre die vertraute
Zofe meiner Schwester gewesen. Jch habe
die beiden hierher gebracht, weil ich der
Ansicht bin, daß es das beste ist, die nackten
Tatsachen zu enthüllen, und diese beiden
Leute sind die einzigen Zeugen aus der Welt,
welche meine Aussagen bestätigen können."

Ist das notwendig, Sir Robcrt? Haben
Sie überlegt, was Sie tun wollen?" schrie
die Frau.

Was mich anbelangt, fo lehne ich jede
Verantwortung ab", sagte ihr Ehemann.

Sir Robert warf ihm eincn Blick der
Verachtung zu. Jch übernehme jede
Verantwortung," sagte er.

Nun, Mr. Holmes, vernehmen Sie die
genaue Darstellung des Sachverhalts. Sie
sind augenscheinlich sehr weit in meine
Angelegenheiten eingedrungen, sonst hätte ich
Sie nicht dort gefunden, wo ich Sie fand.
Daher wissen Sie auch schon aller
Wahrscheinlichkeit nach, daß ich ein Pferd zum

Derby laufen lasse, und daß alles von meinem

Erfolg abhängt. Wenn ich gewinne,
geht alles gut. Wenn ich verliere daran
darf ich nicht denken."

Jch bin im Bilde", sagte Holmes.
Jch bin vvn meiner Schwester, Lady

Beatrice, pekuniär abhängig. Aber es ist
allgemein bekannt, daß sie nur den Nießbrauch
am Herrensitz hat. Was mich anbelangt, so

bin ich tief verschuldet und vollständig in
den Händen der 'Geldverleiher. Beim
Ableben meiner Schwester würden meine Gläu-
biger wie eine Schar Geier über mich
herfallen. Alles würde mit Beschlag belegt iverden,

meine Ställe, meine Pserde kurz
alles. Nun, Mr. Holmes, meine Schwester
starb gerade vor einer Woche."

Und Sie hielten es geheim?"
Was sollte ich machen? Jch stand angesichts

des vollständigen Ruins. Wenn ich
den Tod meiner Schwester nur drei Wochen
verheimlichen konnte, würde alles gut gehen.
Der Ehemann ihres Mädchens dieser
Mann hier ist Schauspieler. Es fuhr
uns durch den Kopf es fuhr mir durch
den Kopf daß er für diese kurze Zeit
meine Schwester personifizieren könne. Er
brauchte sich nur täglich im Wagen zur
Spazierfahrt zu zeigen, denn niemand, außer
ihrem Mädchen, betrat ihr Zimmer. Das
war nicht schwer zu bewerkstelligen. Meine
Schwester starb ganz Plötzlich sie bekam
einen Herzschlag."

Das zu entscheiden wird Sache der
zuständigen Behörden sein. Was taten Sie,
nachdem ihre Schwester gestorben war?"

Der Leichnam konnte nicht in ihrem
Zimmer bleiben. Jn der Nacht nach ihrem
Tode trugen Norlett und ich ihn nach dem
alten Brunnenhaus«, welches seit langem
nicht mehr benutzt wird. Jedoch ihr
Lieblingshund verfolgte uns und heulte beständig

vor der Tür, so daß es nötig war, einen
anderen Platz ausfindig zu macheu. Jch
verschenkte den Spaniel, und wir brachten den
Leichnam in die Kirchengruft. Darin lag
keine Verletzung der Pietät, Mr. Holmes.
Jch habe nicht das Gefühl, der Toten
Unrecht getan zu haben."

Mir erscheint Ihr Benehmen
unentschuldbar, Sir Robert."

Der Baron schüttelte ungeduldig den

Kopf. Predigen ist leicht", sagte er. Vielleicht

würden Sie anders urteile», wenn
Sie sich in meiner Lage befunden hätten.
Man kann nicht alle seine Hoffnungen und
alle seine Pläne im letzten Augenblick scheitern

sehen, ohne den Versuch zu machen,
die Katastrophe zu verhindern. Es schien
mir dnrchaus kein unwürdiger Ruheplatz,
weuu wir die Leiche meiner Schwester für
einige Zeit in den Sarg einer der Borfahren

ihres Ehemannes legen würden, wo die

Gruft uoch geheiligter Boden ist. Wir
öffneten einen solchen Sarg, entfernten den

Inhalt und betteten sie in denselben, wie
Sie ja gesehen haben. Die alten Ueberreste,
die wir dem Sarg entnahmen, konnten wir
natürlich nicht auf dem Boden der Gruft
liegeu lasscu. Norlett und ich schafften sie

fort, uud er stieg bei Nacht hinunter und
verbrannte sie im Ofen der Zentralheizung.
Tas ist der Sachverhalt, Mr. Holmes; wie
Sie mich aber dazu briugeu konnten, Ihnen
das alles zu erzählen, ist mir unerklärlich."

Holines saß eine Weile in Gedanken
versunken. Ihre Geschichte hat einen kleinen
Fehler, Sir Robert", sagte er schließlich.

Ihre Wetten, und damit Ihre Zukunfts-
hoffnuugen, würden doch nicht beeinflußt
werde«, wenn Ihre Gläubiger Ihr
Vermögen mit Beschlag belegen würden."

Tas Pferd gehört zum Bermögen. Was
kümmern die Blutsauger sich um meine
Wetten. Sie würden es wahrscheinlich
überhaupt uicht laufen lassen."

Sir Robert," sagte Holmes, sich
erhebend, der Fall muß natürlich der Polizei
gemeldet werden. Es war meine Pflicht, ihn
aufzuklären. Was Ihre Moral oder Ihr
Berhalten anbelangt, so bin ich nicht
berufen, hierüber Ihr Richter zu sein, es ist
gleich Mitternacht, Watson, und ich denke,
wir machen uus auf deu Weg nach unserem
bescheidenen Nachtquartier."

Es ist jetzt allgemein bekannt, daß diese

eigenartige Episode einen glücklicheren
Ausgang nahm, als Sir Roberts Handlungsweise

es verdient hatte. Shoscombe Prince
gewann das Derby. Dem glücklichen Eigentümer

brachte das Rennen achtzigtausend
Pfund in Wetten ein. Die Gläubiger, die
sich durch die Aussicht, die das Rennen bot,
bis zur Erledigung desselben hatten
beruhigen lassen, verloren nichts, ja, es blieb
noch genug übrig, um Sir Robert eine
verhältnismäßig günstige Lebensposition zu
schaffen. Sowohl der Staatsanwalt als auch
die Richter betrachteten die Handlungsweise
des Barons im milden Lichte, denn er wurde
nicht bestraft, foudern er erhielt nur einen
Verweis, dafür, daß er den plötzlichen Tod
seiner Schwester nicht rechtzeitig zur Anzeige
gebracht hatte.

Die aufreibende Zeit hatte auf den
Charakter Sir Roberts einen heilsamen Einfluß

gehabt. Sein Leben bewegte sich von
da an in geregelten und ruhigen Gleifen
und endete in ehrenvollem Ansehen.

(Ende.)
-t-

Lieber Nebelspalter!
Eine Luzerner Zeitung betitelt die Nachricht,

daß in Orbe ein Lastauto gegen einen
Leitungsmast gestoßen ist, Der betrunkene
Lastwagen". Wer hat den Lastwagen so

besoffen gemacht? Hoffentlich nicht der Chauffeur?
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